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  Regeleinschulung   Antrag auf vorzeitige Einschulung    Antrag auf Zurückstellung 

 

Angaben zur Person des Schülers / der Schülerin 

Name  Vorname  

Geburtsdatum    weiblich    männlich 

Anschrift  

Geburtsort  Geburtsland  

1. Staats-

angehörigkeit 
 

2. Staats-

angehörigkeit 
 

In Deutschland seit  
Verkehrssprache 

in der Familie 
 

Das Kind lebt bei: 
nähere Angaben auf Seite 2  den Eltern   der Mutter   dem Vater   einem Vormund 

Konfession 

 evangelisch  katholisch  islamisch  syrisch-orthodox 

 orthodox  jüdisch   alevitisch andere Religionen 

 ohne Bekenntnis 

Teilnahme am Religionsunterricht – bitte unbedingt ausfüllen! 

 evangelischer Religionsunterricht 

 katholischer Religionsunterricht 

 syrisch-orthodoxer Religionsunterricht 

 Islam-Unterricht 

 

 keine Teilnahme am Religionsunterricht 

 

Angaben zur Vorbildung des Schülers/der Schülerin 

von - bis Name der Einrichtung (z. B. Kindergarten, Tagesmutter, …) 
Integrativ-

Kind 

   

   

   

Bezeichnung der Kindergartengruppe:  

Teilnahme an vorschulischen Maßnahmen 

 mein Kind erhält Sprachförderung im Kindergarten  Ergotherapie  Logopädie 

 mein Kind erhält integrative Förderung im Kindergarten, im Bereich _________________________________ 

 Sonstiges: ________________________________________________________________________________________ 
 

Nach Möglichkeit soll mein Kind mit _______________________________________________ in eine Klasse gehen. 

(Bitte nur einen Namen angeben.) 

Folgende Informationen sind für den Schulbesuch meines Kindes bedeutsam, 

z. B. Erkrankungen/Besonderheiten/Auffälligkeiten in der Entwicklung (freiwillige Angaben): 
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Angaben zu den Erziehungsberechtigten/Sorgeberechtigten 

Das Sorgerecht 

liegt bei: 
  den Eltern    der Mutter    dem Vater    einem Vormund 

Familienstand:   verheiratet   alleinerziehend   Lebensgemeinschaft 

 

 Sorgeberechtigter 1 (Mutter) Sorgeberechtigter 2 (Vater) 

Name, Vorname   

Anschrift   

Geburtsland   

Staatsangehörigkeit   

Festnetz- 

Telefon-Nummer 
  

Mobiltelefon-/ 

Handy-Nummer 
  

E-Mail-Adresse   

Bei Alleinerziehenden (sonst streichen): 

Haben Sie das alleinige Sorgerecht?   ja   nein 

Gerichtsurteil oder Negativbescheinigung des 

Jugendamtes vom ________________________ 

 

Einsicht erhalten am ________________ 

____________________________________ 
Unterschrift Schule 

(Bitte zur Anmeldung vorlegen!)  

Bei Lebensgemeinschaften (sonst streichen): 

Haben Sie eine Sorgerechtserklärung beim Gericht   ja   nein 

oder Jugendamt abgegeben? 

Für getrenntlebende Eltern mit gemeinsamen Sorgerecht – bitte unbedingt ausfüllen! 

Bitte entscheiden Sie sich für Variante A oder B!  

 Variante A: 

Wir versichern, uns gegenseitig über wichtige schulische Angelegenheiten unseres Kindes 

zu informieren. 

 Variante B: 

Wir wünschen, dass die Schule die Einladungen zu Elternabenden, Elternsprechtagen, 

Zeugnis (ein Elternteil Originalzeugnis, ein Elternteil Zeugniskopie) und evtl. anfallende 

Mitteilungen über besondere Maßnahmen direkt an beide sorgeberechtigten Personen 

weiterleitet. 
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 Allgemeine Angaben 

Falls Sie eine Bildungskarte/Münsterlandkarte 

für Ihr Kind besitzen, tragen Sie bitte die Nummer 

ein. 

 

 

____________________________________________ 

Vorlage Stammbuch/Geburtsurkunde 

 

Einsicht erhalten am ________________________ 

____________________________________________ 
Unterschrift Schule 

 

 

  

Weitere Ansprechpartner (z. B. Dolmetscher, Notfallnummern) 

Beispiele: 

Name, „Funktion“, Tel.:  Maria Musterfrau, Oma, 123456     oder     Fa. Musterfirma, Mutter Arbeitsplatz, 123456 

Name, „Funktion“, Tel.: __________________________________________________________________________ 

Name, „Funktion“, Tel.: __________________________________________________________________________ 

Name, „Funktion“, Tel.: __________________________________________________________________________ 

Name, „Funktion“, Tel.: __________________________________________________________________________ 

Name, „Funktion“, Tel.: __________________________________________________________________________ 

Teilnahme am Betreuungsangebot? 

Ich benötige für mein Kind Ganztagsbetreuung. 

(Essen, Hausaufgaben, spielen, AG) 

(kostenpflichtig) 

   ja 

(Bitte zusätzliches Formular 

in der Schule ausfüllen!) 

  nein 

Falls die Schule das anbietet: 

Ich benötige für mein Kind Übermittagsbetreuung. 

(Verlässliche Schule 1. - 6. Stunde, kein Essen, keine Hausaufgaben) 

(kostenpflichtig) 

   ja 

(Bitte zusätzliches Formular 

in der Schule ausfüllen!) 

  nein 
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Verbindliche Anmeldung zum Herkunftssprachlichen Unterricht – HSU – 
 
(Bitte zusätzliches Formular in der Schule ausfüllen!) 

 

Ich/wir melde/n mein/unser Kind zum HSU im nächsten Schuljahr verbindlich in der folgenden 

Sprache an: 

 

 Albanisch  Arabisch  Aramäisch    Bosnisch  Kroatisch  Niederländisch 

 Serbisch  Russisch  Türkisch  ________________________________ 

    (andere Herkunftssprache) 

 

 Der herkunftssprachliche Unterricht ist ein zusätzliches Angebot für die Klassen 1 bis 4 

(Primarstufe) für Kinder, die mit dieser Herkunftssprache aufgewachsen sind. 

 Die Unterrichtsangebote finden in der Regel am Nachmittag (mindestens drei 

Unterrichtsstunden) und zum Großteil nicht in der Schule Ihres Kindes, sondern in anderen 

Orten/Schulen statt. Die Eltern müssen die Fahrten dorthin selbst organisieren. 

 Nach der Anmeldung ist die regelmäßige Teilnahme des Kindes am herkunftssprachlichen 

Unterricht während des laufenden Schuljahres verpflichtend. Während des Schuljahres ist eine 

Abmeldung nur in besonders schriftlich begründeten Einzelfällen möglich. 

 Es wird eine Bescheinigung über die Teilnahme am herkunftssprachlichen Unterricht 

ausgestellt. 

 Die Leistungsbewertung wird im Zeugnis vermerkt. 

(Der HSU-Unterricht wird nur bei einer ausreichenden Schülerzahl angeboten.) 
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Datenschutzerklärungen Teil I - III 

I. Einwilligung zur Verwendung von Fotos, Bildern, Texten und anderen Schülerarbeiten 

in Veröffentlichungen unserer Schule 

Um die Arbeit unserer Schule der Öffentlichkeit präsentieren zu können, sind wir auf die Unterstützung von 

Eltern und Kindern angewiesen. Wir benötigen Zeichnungen, Texte oder andere Kinderarbeiten ebenso wie 

Fotos, die Unterricht und Schulleben zeigen. Da aber jede Person das Recht hat, über ihr geistiges Eigentum 

selbst zu bestimmen und vor allem auch ein Recht „am eigenen Bild“ hat, benötigen wir vor der 

Veröffentlichung die Genehmigung der Erziehungsberechtigen. Um unsere Arbeit in dieser Hinsicht zu 

erleichtern bitten wir Sie, uns im Voraus eine generelle Erlaubnis zur Veröffentlichung zu geben. 

Selbstverständlich gehen wir verantwortungsbewusst und respektvoll mit den Arbeiten Ihres Kindes wie auch 

mit Fotos, die Ihr Kind zeigen, um. Ohne eine solche Regelung wäre eine Öffentlichkeitsarbeit in dieser Hinsicht 

für uns nur sehr schwer möglich. Auch wenn eine solche Einwilligung die Arbeit also wesentlich erleichtern 

würde, ist sie natürlich freiwillig. 

Ich bin/wir sind damit einverstanden, dass die nachfolgend angekreuzten Informationen, die mein/unser Kind 

betreffen, für die Öffentlichkeitsarbeit der Schule verwendet werden dürfen. 

Die Fotodaten werden in der Regel digital gespeichert. Sie werden nach dem erfüllten Zweck der 

Aufnahme, jedoch spätestens nach der gesetzlichen Frist gelöscht. 

 1   
Fotos meines/unseres Kindes zum Aushängen im Klassenraum (z. B. in Form eines 

Geburtstagskalenders oder eines Klassenfotos)  

 2   
Fotos meines/unseres Kindes zum Aushang auf dem Flur oder innerhalb des Schulgebäudes 

(z.B. Kunst-Collage oder Fotosammlung zu einem Projekt oder einem Ausflug)  

 3   
Texte, Zeichnungen, Schülerarbeiten in Informationsschriften der Schule. Dabei darf der 

Vorname und die Klasse genannt werden. 

 4   

Texte, Zeichnungen, Schülerarbeiten (z. B. zur Präsentation eines Projektes, eines Ausflugs 

oder eines Wettbewerbs) auf der Homepage der Schule. Dabei darf die Klasse genannt 

werden. Zum Namen werden keine Angaben gemacht. 

 5   
Anfertigung von Bildnissen in Form von Klassen- oder Einzelfotos, die nicht zur 

Veröffentlichung bestimmt sind. 

 6   

Veröffentlichung (in Informationsschriften und ggf. auf der Homepage) von Fotos, auf denen 

mein Kind eindeutig zu erkennen ist. Dabei werden Namen nicht oder allenfalls so genannt, 

dass sie keinem einzelnen Kind zuzuordnen sind. 

 7   

Veröffentlichung von Fotos in der lokalen Presse, auf denen mein Kind eindeutig zu erkennen 

ist. Dabei werden Namen nicht oder allenfalls so genannt, dass sie keinem einzelnen Kind 

zuzuordnen sind. 

 8   

Veröffentlichung von Fotos, auf denen ich/wir (Erziehungsberechtigte) eindeutig zu erkennen 

bin/sind. Dabei werden Namensangaben nicht oder nur nach jeweils ausdrücklicher 

Zustimmung genannt. 

 9   
Die Anfertigung einer DVD nach Beendigung eines Events (z. B. Zirkusvorstellungen) und 

deren Aushändigung an die beteiligten Kinder. 

 10  

Ich bin/wir sind mit der Veröffentlichung meines/unseres Namens, dem Namen des Kindes, 

meiner/unserer Adresse und Telefonnummer/E-Mail-Adresse im Rahmen einer schulinternen 

„Klassenliste“ für die Eltern der Klasse meines Kindes einverstanden (z. B. für die 

„Telefonkette/E-Mail-Verteiler“). 
 

 Hinweis: Auf eine Einwilligung zur Veröffentlichung von Fotos kann generell verzichtet werden, wenn 

die abgebildete Person lediglich „Beiwerk“ neben einem Gebäude oder einer Landschaft sind oder 

wenn es sich um die Abbildung einer Menschenansammlung (Schulfest, St.-Martinszug, …) handelt.  

 Ich kann/Wir können die einmal erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Meinem/Unserem Kind 

entstehen durch die Ablehnung oder den Widerruf der Einwilligung keine Nachteile.  
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II. Erklärung der Erziehungsberechtigten zum Informationsaustausch zwischen 

Kindertageseinrichtung und Grundschule 

Jedes Kind durchläuft individuelle Entwicklungs- und Lernprozesse, die in der Familie beginnen und durch die 

Kindertageseinrichtung und die Schule unterstützt und gefördert werden. Kindertageseinrichtung und 

Grundschule haben die gemeinsame Verantwortung, durch ihre Zusammenarbeit eine weitgehende 

Kontinuität der Entwicklungs- und Lernprozesse für das Kind zu gewährleisten. Die pädagogischen Fachkräfte 

in der Kindertageseinrichtung kennen neben der Entwicklung der Gesamtpersönlichkeit lhres Kindes auch 

dessen besondere Fähigkeiten und Fertigkeiten. Um einen bestmöglichen Schulstart für Ihr Kind zu sichern, ist 

es im Rahmen des Übergangs zwischen Kindertageseinrichtung und Grundschule hilfreich, dass die 

Kindertageseinrichtung wichtige Informationen über Ihr Kind an die Grundschule weiterleitet. Somit kann die 

Grundschule frühzeitig für Ihr Kind einen individuellen Förderplan erstellen. Für das Kind kann dieser 

Informationsaustausch nur mit lhrer Zustimmung stattfinden. Die nachstehende Erklärung ist freiwillig. 

 Ich bin/Wir sind einverstanden,  lch bin/Wir sind damit nicht einverstanden, 

dass die unter 1. bis 8. genannten personenbezogenen Informationen über mein/unser Kind an die  

 Buterlandschule, Beckerhookstr. 85, 48599 Gronau 

 Eilermarkschule, Albrechtstr. 27, 48599 Gronau 

 Lindenschule, Sparenbergstr. 14, 48599 Gronau 

 Martin-Luther-Schule, Herzogstr. 26, 48599 Gronau 

 Viktoriaschule, Gildehauser Str. 114, 48599 Gronau 

 Bernhard-Overberg-Schule, Kottker Esch 1, 48599 Gronau-Epe 

 Georgschule, Auf der Sunhaar 55, 48599 Gronau-Epe 

 Hermann-Löns-Schule, Gildehauser Damm 12, 48599 Gronau-Epe 

weitergegeben werden. 

1. Beginn der Kindergartenzeit 

2. Dauer der täglichen Betreuungszeit 

3. Teilnahme an gezielten Sprachfördermaßnahmen (soweit diese in der Kindertageseinrichtung 

angeboten werden) 

4. Mehrsprachigkeit 

5. Teilnahme an einer speziellen Vorschulförderung (soweit diese angeboten wird) 

6. Teilnahme an speziellen Angeboten (z. B. musikalisch-künstlerische Früherziehung) 

7. Bewegungserfahrungen/sportliche Aktivitäten 

8. Hinweis auf besondere Interessen oder Begabungen und Empfehlungen zur weiteren 

Förderung 

 lch kann/Wir können die einmal erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Meinem/Unserem Kind 

entstehen durch die Ablehnung oder den Widerruf der Einwilligung keine Nachteile. 
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III. Erklärung der Erziehungsberechtigten zum Informationsaustausch zwischen 

Grundschule und weiterführender Schule 

Jedes Kind durchläuft individuelle Entwicklungs- und Lernprozesse, die in der Familie beginnen und durch die 

schulische Arbeit unterstützt und gefördert werden. Grundschule und weiterführende Schule haben die 

gemeinsame Verantwortung, durch ihre Zusammenarbeit eine weitgehende Kontinuität der Entwicklungs- 

und Lernprozesse für ihr Kind zu gewährleisten. Die Lehrkräfte der Grundschule kennen neben der Entwicklung 

der Gesamtpersönlichkeit Ihres Kindes auch dessen besondere Fähigkeiten und Fertigkeiten. Um einen 

bestmöglichen Übergang für Ihr Kind zu sichern, ist es im Rahmen des Übergangs zwischen Grundschule und 

weiterführender Schule hilfreich, dass die Grundschule wichtige Informationen über Ihr Kind an die 

weiterführende Schule weiterleitet. Somit kann die weiterführende Schule frühzeitig in Klasse 5 für Ihr Kind 

einen individuellen Förderplan erstellen. Für das Kind kann diese Informationsweitergabe nur mit Ihrer 

Zustimmung stattfinden. Die nachstehende Erklärung ist freiwillig. 

 Ich bin/Wir sind einverstanden,  lch bin/Wir sind damit nicht einverstanden, 

dass die unter 1. – 7. genannten personenbezogenen Informationen über mein/unser Kind 

an die weiterführende Schule, an der ich/wir mein/unser Kind anmelden werde/n, weitergegeben 

werden. 

1. Teilnahme an gezielten Sprachfördermaßnahmen 

2. Mehrsprachigkeit 

3. Teilnahme an einer speziellen Fördermaßnahme (wie LRS-, Rechenschwäche-Förderung oder 

Sportförderunterricht) 

4. Teilnahme an speziellen Angeboten im musischen Bereich 

5. sportliche Aktivitäten 

6. Hinweis auf besondere Interessen oder Begabungen und Empfehlungen zur weiteren 

Förderung 

7. Hinweise auf schulische Maßnahmen zur Förderung des Arbeits- und Sozialverhaltens 

 lch kann/Wir können die einmal erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Meinem/Unserem Kind 

entstehen durch die Ablehnung oder den Widerruf der Einwilligung keine Nachteile. 
 

Alle Einverständniserklärungen können mit Wirkung auf die Zukunft jederzeit bei der Schulleitung 

schriftlich von Ihnen widerrufen werden. 
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Kenntnisnahmen 

 

Schwimmunterricht und Geschlechtererziehung 

Ich bin/Wir sind von der Schulleitung darüber informiert worden, dass die Teilnahme am Schwimmunterricht und 

am Sachunterricht mit Inhalten aus den Bereichen der Geschlechtererziehung für Grundschüler/innen in 

Nordrhein-Westfalen verpflichtend ist. Ich/Wir erkläre/n hiermit, dass ich/wir dafür sorge/n werde/n, dass 

mein/unser Kind regelmäßig am o. g. Unterricht teilnehmen wird. 
 

Schulpflicht und Beurlaubungen 

Die Schülerinnen und Schüler sind verpflichtet, am Unterricht, aber auch an sonstigen verbindlichen 

Schulveranstaltungen regelmäßig teilzunehmen (z. B. Schulfeste, Klassenfahrten, Sportunterricht, Schwimmen 

etc.) (Schulpflicht). 

Gemäß § 43 Abs. 4 SchulG können Schülerinnen und Schüler nur aus wichtigem Grund auf Antrag der Eltern 

vom Unterricht beurlaubt werden. Der Antrag ist 14 Tage vorher schriftlich an die Schulleitung zu stellen. Dabei 

besteht jedoch ein grundsätzliches Beurlaubungsverbot unmittelbar vor und im Anschluss an die Ferien - 

Runderlass des Ministeriums für Schule und Weiterbildung vom 29.05.2015, 5.4: „Unmittelbar vor und im Anschluss 

an die Ferien darf eine Schülerin oder ein Schüler nur beurlaubt werden, wenn die Beurlaubung ersichtlich nicht 

dem Zweck dient, die Schulferien zu verlängern, preisgünstigere Urlaubstarife zu nutzen oder möglichen 

Verkehrsspitzen zu entgehen.“ 
 

VO-DV I (Anlage 1) 

Die Sorgeberechtigten erhalten bei der Anmeldung die gesetzlich vorgeschriebenen Informationen zur 

Verordnung über die zur Verarbeitung zugelassenen Daten von Schülerinnen, Schülern und Eltern (VO-DV I). 

Infektionsschutzgesetz (Anlage 2) 

Die Sorgeberechtigten haben die Belehrung zum Infektionsschutzgesetz gemäß § 34 (lfSG) Abs. 5 Satz 2 erhalten 

und diese zur Kenntnis genommen. 

Informationen erteilt bzw. ausgehändigt 

(VO-DV I und Infektionsschutzgesetz) 

 

Datum/Unterschrift Schulleitung: ________________________________ 

 

Sonstige wichtige Informationen für die Anmeldung: 

 

 

Ich bin/Wir sind mir/uns darüber bewusst, dass die offizielle Zusage zur Schulaufnahme für die Einschulung 

frühestens zum 15. März im Jahr der Einschulung schriftlich durch die Schulleitung erfolgt. 

 

Gronau, den _________________________ ______________________________________________ 

Unterschrift des Erziehungs-/Sorgeberechtigten 

Gronau, den _________________________ ______________________________________________ 

Unterschrift des Erziehungs-/Sorgeberechtigten 

Um die Anmeldung in der Schule vollständig abschließen zu können, 

sind die Unterschriften aller Sorgeberechtigten unbedingt erforderlich!

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, alle für die Schulen relevanten Änderungen   u m g e h e n d   der 

Schule mitzuteilen und ich versichere/wir versichern, dass sämtliche Angaben der Richtigkeit entsprechen. 
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